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Städtebaulicher Ideenwettbewerb über die Quaianlagen von Luzernerhof bis 
Inseli 
 
Die 1898 durch den bekannten Luzerner Architekten Armin Meili-Wapf geplanten Quaianlagen 
rund ums Luzerner Seebecken, beidseits der Seebrücke bilden ein ganzheitliches, städtebauliches 
Konzept von nationaler Bedeutung. 

In diesem für Luzern so wichtigen und städtebaulich höchst sensiblen Bereich stehen seit einiger 
Zeit verschiedene öffentliche Anliegen in der politischen Diskussion, die bauliche Eingriffe und 
städtebauliche Veränderungen zur Folge haben: 

Schweizerhofquai - Ufergestaltung 
 - Erneuerung der Schiffstege 
 - Ersatz der kranken Alleebäume 
 - Ergänzung des kant. Radroutenkonzeptes mit durchgehenden 
  Radspuren 

Schwanenplatz - Optimierung der Bushaltestellen 
 - Platzgestaltung 

Europaplatz und  - Ufergestaltung bis zum Inseli 
Vorgelände KKL - zusätzliche Schiffstege (u.a. für KKL-Besucher) 
 - Ersatz für den SGV-Billlett-Container 
 - etc. 

Bei allen diesen Einzelproblemen besteht - trotz unterschiedlichem Gewicht und unterschiedli-
cher Dringlichkeit - politischer Handlungsbedarf. 

Die Diskussion und das Resultat der „Schweizerhof-Abstimmung“ haben jedoch gezeigt, dass in 
diesem städtebaulich heiklen Bereich isolierte, zusammenhangslose Einzellösungen sicher falsch 
sind und nicht zum Ziel führen. 

Die Probleme sind vielmehr im Gesamtzusammenhang zu erfassen und in einem qualitätsvollen, 
der See- und Kulturstadt Luzern angemessenen städtebaulichen Gesamtkonzept zu lösen. 

Wir fordern deshalb den Stadtrat auf, gemeinsam mit dem Kanton, möglichst rasch einen öffent-
lichen Ideenwettbewerb über das Gebiet der Quaianlagen von Luzernerhof bis Inseli auszu-
schreiben, welcher alle in diesem Gebiet anstehenden Bau- und Verkehrsprobleme einschliesst 
und zu einer städtebaulich ganzheitlichen Lösung führt. 
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